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Strafvollzug der Frauen im Kanton Zürich

(Aus einer Korrespondenz zwischen der Präsidentin des Frauenstimm-
rechtsverein Zürich und der Direktion der Justiz des Kantons Zürich)

Am 7. 7942 Af dTzr 2» ge7re7et2. Vac/b
Hr7. 392 Ätf&ew t/Ie K-awiowe z/2'e er/ort/erA'cAew Hwrta/Are/o/w^ 2W2zer7

20 tfercfew/zïTtrew. Diere i/eèergÂwgi'/rii'i Mwm^e vow i^ezz e27/ge-
wehwcAew /Wetz zzwz 5 /(S!/?2-e ver/äwger7 zm<7 /ÄM/7 22222 7. /«222z«?" 7967 zs&.

„Die Strafanstalt Regensdorf verzeichnete folgende Neueintritte von
Frauen: 1957 40, 1958 26, 1959 21, 1960 27, 1961 33 inbegrif-
fen administrativ verwahrte Frauen.

Die entsprechenden Zahlen für die Bezirksgefängnisse Hessen sich

nur durch eingehende Erhebungen ermitteln, doch handelt es sich nicht
um bedeutende Zahlen.

Es ist uns nicht bekannt, welchen Berufsgruppen diese Frauen an-
gehören.

Die Frauen werden in der Strafanstalt mit Hausarbeiten, in der
Näherei, in der Glätterei, in der Hauswäscherei und in der Küche be-
schäftigt.

Im Bereich des ostschweizerischen Strafvollzugskonkordates ist die
Trennung der Strafanstalten erst teilweise durchgeführt. Zuchthaus- und
Gefängnisstrafen werden in der Strafanstalt Regensdorf, Arbeitserzie-
hung gemäss Art. 43 in der Anstalt Ulmenhof in Ottenbach, durchgeführt.
Für die Verwahrung steht in manchen Fällen die Anstalt Kalchrain/TG
zur Verfügung. Des weitern gibt sich eine gewisse Trennung daraus, dass
im Kanton Zürich in den Bezirksgefängnissen nur Strafen bis zu sechs
Monaten Dauer, d. h. keine Zuchthausstrafen, vollzogen werden. Im Be-
reich des nordwestschweizerischen Strafvollzugskonkordates ist die Tren-
nung der Gefangenenkategorien durchgeführt, seit die neue Anstalt Hin-
delbank ihren Betrieb aufgenommen hat.

Ob die verschiedenen Gefangenenkategorien während der Gemein-
schaftsarbeit getrennt sind, müsste für jede einzelne Anstalt untersucht
werden. In der Strafanstalt Regensdorf besteht die Trennimg nicht."
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